L A D E N C H E C K L I S T E

(Biovollsortiment)

Ziel: Beurteilung der Präsentation von Bioprodukten 

Vertriebskanal: Bäckereifachgeschäfte 

Zielgruppe: Inhaber mit Biovollsortiment
Vorwort

Die folgende Checkliste für Bäcker mit Biovollsortiment stellt ein praktisches Werkzeug dar, mit dessen Hilfe Sie als Inhaber oder Filialleiter die Präsentation von Bioprodukten in Ihrem Laden eigenständig beurteilen sowie Stärken und Schwächen identifizieren können. Sie enthält alle wesentlichen Erfolgsfaktoren, auf die es bei der Präsentation von Bioprodukten ankommt und soll als Anregung für ein regelmäßiges Controlling dienen. 

Die Checkliste besteht aus mehreren Teilen, die – je nach Größe und Gestaltung Ihres Biosortiments – für eine individuelle Bewertung Ihrer Biopräsentation genutzt werden können. Unter Berücksichtigung der spezifischen Situation (Sortiment, Größe des Bioangebotes etc.) können Sie alle für Sie wichtigen Merkmale kombinieren und zu einer individuellen Checkliste für Ihre gesamte Bäckerei oder für bestimmte Teilbereiche (z.B. Verkaufspersonal, einzelne Produktgruppen) zusammenstellen. Es ist also möglich, die gesamte Bäckerei zu bewerten oder nur bestimmte Teilsortimente. Sollten bereits eigene Checklisten in der Bäckerei existieren, so können Sie diese Merkmale in diese Checklisten integrieren.

Handhabung der Checkliste

	Zustand
	Erfüllt
	Maßnahme(n)
	Bis wann?

	Kennzeichnung
	?   Näheres in der Broschüre auf Seite 12 bis 14

	Die Bioprodukte sind durch die Kennzeichnung leicht erkennbar.

Kennzeichnungselemente wie bunte Preisschilder, Symbole und Buchstabensysteme heben Biofleisch im Gesamtsortiment hervor. Die Kunden können Bioware somit leicht erkennen.
	( ja  

( nein[image: image1.wmf] 

 

 

 


( tlw.
	· Neue Biopreisschilder gestalten / bestellen

· „Bio“-Symbol einführen


	01.06.04


Sie prüfen zuerst, ob der in der linken Spalte beschriebene Idealzustand („Zustand“) ganz, teilweise oder nicht erfüllt ist und kreuzen dies in Spalte zwei („Erfüllt“) an. Entspricht die vorgefundene Situation in Ihrem Laden nicht oder nur teilweise dem Idealzustand, so formulieren Sie anschließend Maßnahmen, die Ihre Situation optimieren sollen. Tipps zur Verbesserung der Präsentation finden Sie z.B. in der Broschüre „Bioprodukte in der Bäckerei – Tipps für erfolgreiches Verkaufen“. Für die Umsetzung dieser Maßnahmen setzen Sie eine Frist fest und tragen diese in die Spalte „Bis wann?“ ein. 

Die ausgefüllte Checkliste dient als Arbeitsgrundlage für Sie und Ihre Mitarbeiter. Erinnern Sie Ihre Mitarbeiter regelmäßig an die Durchführung der Maßnahmen. Nach Ablauf der gesetzten Fristen wird empfohlen, Ihre Biopräsentation erneut zu kontrollieren und zu prüfen, ob Ihre Anweisungen durch die Mitarbeiter ausgeführt wurden. Ist dies nicht der Fall, sollte – auch zur Erinnerung – eine neue Frist gesetzt werden.

Im Folgenden finden Sie eine Gliederung der Checkliste. Mit einem Mausklick auf die gewünschte Produktgruppe bzw. den Bereich gelangen Sie direkt zum entsprechenden Checklistenabschnitt.
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1 Beurteilung der Mitarbeiter

	Bereich: MITARBEITER

Bäckerei / Filiale: __________________________ Datum: ____________ Uhrzeit: ____________

Check wurde durchgeführt von: ____________________________________________________


	Zustand
	Erfüllt
	Maßnahme(n)
	Bis wann?

	Eigenschaften der Mitarbeiter
	?   Näheres in der Broschüre auf Seite 5 bis 8

	Beratungskompetenz

Um die Beratungskompetenz zu beurteilen, können Sie (oder einer Ihrer Mitarbeiter) den Verkäufern z.B. folgende Fragen stellen. Achten Sie dabei darauf, dass keine unangenehme „Prüfungssituation“ entsteht, es sollte eher eine „spielerische“, lehrreiche Stimmung herrschen. 

Die Mitarbeiter geben auf folgende Fragen kompetent Antwort:

· Bioprodukt auswählen und nachfragen: „Handelt es sich hierbei um ein echtes Bioprodukt? Wenn ja, woran erkenne ich das?“ 
· „Wie werden Bioprodukte kontrolliert?“

· „Warum kosten Bioprodukte eigentlich mehr? Welche Gründe gibt es?“

· „Was ist der Vorteil von Bioprodukten gegenüber konventionellen Produkten?“ 

Ihre Verkäufer sollten zu Bio generell und zu einzelnen Bioprodukten selbständig oder unter Zuhilfenahme von Broschüren / Kollegen Auskunft geben können.
	( ja  

( nein

( tlw.
	
	

	Ansprechender, hygienischer Auftritt

· Betriebseigene, einheitliche Arbeitskleidung

· Saubere Arbeitskleidung

· Namensschild

· Evtl. (Plastik- / Stoff-)Handschuhe

· Zusammengebundene Haare
	( ja  

( nein

( tlw.
	
	

	Selbstbewusstes Auftreten bei der Bioberatung 
Sichere und überzeugende Beratung, Vermittlung von Glaubwürdigkeit.
	( ja  

( nein

( tlw.
	
	

	Freundliches Auftreten 

Das Personal ist aufmerksam, grüßt und verabschiedet aktiv, wirkt offen und servicebereit. Sympathischer und freundlicher Umgang mit der Kundschaft.
	( ja  

( nein

( tlw.
	
	


2 Informationen zum Thema Bioprodukte 

	Bereich: INFORMATIONEN ZUM THEMA BIOPRODUKTE

Bäckerei / Filiale: __________________________ Datum: ____________ Uhrzeit: ____________

Check wurde durchgeführt von: ____________________________________________________


	Zustand
	Erfüllt
	Maßnahme(n)
	Bis wann?

	Bereitstellung von Bioinformationen
	?   Näheres in der Broschüre auf Seite 17 bis 18

	Informationsmaterial über Bioanbau ist vorhanden.

Informationsbroschüren, Informations-material der Verbände oder firmeneigene Informationen sind an auffälliger Stelle (z.B. neben der Kasse) ausgelegt.
	( ja  

( nein

( tlw.
	
	

	Auf Verpackungsmaterial, Tüten, Kassenbon etc. gibt es einen Hinweis auf ‚Bio‘.

Diese Kommunikationsmittel werden genutzt und zwar in derselben grafischen Form und mit denselben Begriffen wie in der übrigen Biowerbung / Biokennzeichnung.
	( ja  

( nein

( tlw.
	
	


3 Präsentation von Biokleingebäck in der Theke

	Bereich: BIOKLEINGEBÄCK IN DER THEKE

Bäckerei / Filiale: __________________________ Datum: ____________ Uhrzeit: ____________

Check wurde durchgeführt von: ____________________________________________________


	Zustand
	Erfüllt
	Maßnahme(n)
	Bis wann?

	Platzierung in der Theke
	?   Näheres in der Broschüre auf Seite 9 bis 10

	Die Platzierung von Biokleingebäck ist übersichtlich.

Zugang und Sicht auf die Produkte in der Theke sind frei: Displays, Thekenaufkleber u. ä. behindern nicht.
	( ja  

( nein

( tlw.
	
	

	Kennzeichnung
	?   Näheres in der Broschüre auf Seite 12 bis 14

	Biokleingebäck ist durchgängig als Bioware deklariert.

Z.B. mit dem Bio-Siegel, Verbandslogos, Öko-Kontrollstellennummer.
	( ja  

( nein

( tlw.
	
	

	Regionale Bioprodukte sind speziell deklariert und hervorgehoben.
	( ja  

( nein

( tlw.
	
	

	Biokleingebäck und Biogesamtsortiment sind einheitlich gekennzeichnet. 

Die Kennzeichnungselemente innerhalb des gesamten Biosortiments sind einheitlich gestaltet, z.B. in Farbe, Form, Symbol.
	( ja  

( nein

( tlw.
	
	

	Zustand der Produkte
	?   Näheres in der Broschüre auf Seite 15 bis 16

	Biokleingebäck ist optisch ansprechend.

Alle angebotenen Bioprodukte sind optisch attraktiv und von qualitativ einwandfreiem Zustand. Keine rissigen Oberflächen bei glasiertem Kleingebäck, keine trockenen / gedunkelten Früchte bei Obstgebäck.
	( ja  

( nein

( tlw.
	
	


4 Präsentation von Biokonditoreiwaren in der Theke

	Bereich: BIOKONDITOREIWAREN IN DER THEKE

Bäckerei / Filiale: __________________________ Datum: ____________ Uhrzeit: ____________

Check wurde durchgeführt von: ____________________________________________________


	Zustand
	Erfüllt
	Maßnahme(n)
	Bis wann?

	Platzierung in der Theke
	?   Näheres in der Broschüre auf Seite 9 bis 10 

	Die Platzierung von Biokonditoreiwaren ist übersichtlich.

Zugang und Sicht auf die Produkte in der Theke sind frei: Displays, Thekenaufkleber u. ä. behindern nicht.
	( ja  

( nein

( tlw.
	
	

	Kennzeichnung
	?   Näheres in der Broschüre auf Seite 12 bis 14

	Biokonditoreiwaren sind durchgängig als Bioware deklariert.

Z.B. mit dem Bio-Siegel, Verbandslogos, Öko-Kontrollstellennummer.


	( ja  

( nein

( tlw.
	
	

	Regionale Bioprodukte sind speziell deklariert und hervorgehoben.
	( ja  

( nein

( tlw.
	
	

	Biokonditoreiwaren und Biogesamtsortiment sind einheitlich gekennzeichnet. 

Die Kennzeichnungselemente innerhalb des gesamten Biosortiments sind einheitlich gestaltet, z.B. in Farbe, Form, Symbol.
	( ja  

( nein

( tlw.
	
	

	Zustand der Produkte
	?   Näheres in der Broschüre auf Seite 15 bis 16

	Die Bioware ist optisch ansprechend.

Alle angebotenen Bioprodukte sind optisch attraktiv und von qualitativ einwandfreiem Zustand. Keine verfärbten und eingetrockneten Crèmes, Sahnefüllungen oder Früchte, keine rissigen Oberflächen etc.
	( ja  

( nein

( tlw.
	
	


5 Präsentation von Bioschütten in der Theke

	Bereich: BIOSCHÜTTEN IN DER THEKE

Bäckerei / Filiale: __________________________ Datum: ____________ Uhrzeit: ____________

Check wurde durchgeführt von: ____________________________________________________


	Zustand
	Erfüllt
	Maßnahme(n)
	Bis wann?

	Platzierung in der Theke
	?   Näheres in der Broschüre auf Seite 9 bis 10

	Die Platzierung der Bioschütten ist übersichtlich

Zugang und Sicht auf die Bioschütten in der Theke sind frei: Displays, Thekenaufkleber u. ä. behindern nicht.
	( ja  

( nein

( tlw.
	
	

	Kennzeichnung
	?   Näheres in der Broschüre auf Seite 12 bis 14 

	Bioschütten sind durchgängig als Bioware deklariert.

Z.B. mit dem Bio-Siegel, Verbandslogos, Öko-Kontrollstellennummer.
	( ja  

( nein

( tlw.
	
	

	Regionale Bioprodukte sind speziell deklariert und hervorgehoben.
	( ja  

( nein

( tlw.
	
	

	Bioschütten und Biogesamtsortiment sind einheitlich gekennzeichnet. 

Die Kennzeichnungselemente innerhalb des gesamten Biosortiments sind einheitlich gestaltet, z.B. in Farbe, Form, Symbol.
	( ja  

( nein

( tlw.
	
	

	Zustand der Produkte
	?   Näheres in der Broschüre auf Seite 15 bis 16

	Die Bioware ist optisch ansprechend.

Alle angebotenen Bioprodukte sind optisch attraktiv und von qualitativ einwandfreiem Zustand, z.B. keine Anhäufung von Krümeln.
	( ja  

( nein

( tlw.
	
	


6 Präsentation von selbstverpackten Bioprodukten in / auf der Theke

	Bereich: SELBSTVERPACKTE BIOPRODUKTE IN / AUF DER THEKE

Bäckerei / Filiale: __________________________ Datum: ____________ Uhrzeit: ____________

Check wurde durchgeführt von: ____________________________________________________


	Zustand
	Erfüllt
	Maßnahme(n)
	Bis wann?

	Platzierung in / auf der Theke
	?   Näheres in der Broschüre auf Seite 9 bis 10

	Die Platzierung selbstverpackter Bioprodukte ist übersichtlich.

Zugang und Sicht auf die Produkte in oder auf der Theke sind frei: Displays, Thekenaufkleber u. ä. behindern nicht.
	( ja  

( nein

( tlw.
	
	

	Kennzeichnung
	?   Näheres in der Broschüre auf Seite 12 bis 14 

	Selbstverpackte Bioprodukte sind durchgängig als Bioware deklariert.

Z.B. mit dem Bio-Siegel, Verbandslogos, Öko-Kontrollstellennummer. 
	( ja  

( nein

( tlw.
	
	

	Regionale Bioprodukte sind speziell deklariert und hervorgehoben.
	( ja  

( nein

( tlw.
	
	

	Selbstverpackte Bioprodukte und Biogesamtsortiment sind einheitlich gekennzeichnet. 

Die Kennzeichnungselemente innerhalb des gesamten Biosortiments sind einheitlich gestaltet, z.B. in Farbe, Form, Symbol.
	( ja  

( nein

( tlw.
	
	

	Zustand der Produkte
	?   Näheres in der Broschüre auf Seite 15 bis 16

	Die Bioware ist optisch ansprechend.

Die Ware wirkt frisch, das Verpackungsmaterial ist sauber.
	( ja  

( nein

( tlw.
	
	

	Deklaration selbstverpackter Bioprodukte 
	?   Näheres in der Broschüre auf Seite 12 bis 14

	Die selbstverpackten Bioprodukte sind entsprechend der EU-Bioverordnung gekennzeichnet.

Die Kontrollstellennummer bzw. eine nach Bio- und Nicht-Biozutaten trennende Zutatenliste ist angegeben.
	( ja  

( nein

( tlw.
	
	


7 Präsentation von Biobrot im Brotregal (hinter der Theke)

	Bereich: BIOBROT IM BROTREGAL (HINTER DER THEKE)

Bäckerei / Filiale: __________________________ Datum: ____________ Uhrzeit: ____________

Check wurde durchgeführt von: ____________________________________________________


	Zustand
	Erfüllt
	Maßnahme(n)
	Bis wann?

	Platzierung im Brotregal hinter der Theke
	?   Näheres in der Broschüre auf Seite 9 bis 10

	Die Platzierung von Biobrot im Regal ist übersichtlich.

Die Sicht ist frei: Kisten, Displays, Thekenaufkleber u. ä. behindern nicht. 
	( ja  

( nein

( tlw.
	
	

	Kennzeichnung
	?   Näheres in der Broschüre auf Seite 12 bis 14

	Biobrot ist durchgängig als Bioware deklariert.

Z.B. mit dem Bio-Siegel, Verbandslogos, Öko-Kontrollstellennummer. 
	( ja  

( nein

( tlw.
	
	

	Regionale Bioprodukte sind speziell deklariert und hervorgehoben.
	( ja  

( nein

( tlw.
	
	

	Biobrote und Biogesamtsortiment sind einheitlich gekennzeichnet. 

Die Kennzeichnungselemente innerhalb des gesamten Biosortiments sind einheitlich gestaltet, z.B. in Farbe, Form, Symbol.
	( ja  

( nein

( tlw.
	
	

	Zustand der Produkte
	?   Näheres in der Broschüre auf Seite 15 bis 16

	Das Biobrot ist optisch ansprechend.

Alle angebotenen Bioprodukte sind optisch attraktiv und von qualitativ einwandfreiem Zustand. Keine trockenen Anschnittflächen bei zerteilten Broten, keine Anhäufung von Krümeln. 
	( ja  

( nein

( tlw.
	
	


8 Präsentation von Bioschütten hinter der Theke

	Bereich: BIOSCHÜTTEN HINTER DER THEKE

Bäckerei / Filiale: __________________________ Datum: ____________ Uhrzeit: ____________

Check wurde durchgeführt von: ____________________________________________________


	Zustand
	Erfüllt
	Maßnahme(n)
	Bis wann?

	Platzierung von Bioschütten hinter der Theke
	?   Näheres in der Broschüre auf Seite 9 bis 10

	Die Platzierung der Bioschütten hinter der Theke ist übersichtlich.

Die Sicht auf die Bioschütten hinter der Theke ist frei: Kisten u. ä. behindern nicht.
	( ja  

( nein

( tlw.
	
	

	Kennzeichnung
	?   Näheres in der Broschüre auf Seite 12 bis 14

	Bioschütten sind durchgängig als Bioware deklariert.

Z.B. mit dem Bio-Siegel, Verbandslogos, Öko-Kontrollstellennummer. 
	( ja  

( nein

( tlw.
	
	

	Regionale Bioprodukte sind speziell deklariert und hervorgehoben.
	( ja  

( nein

( tlw.
	
	

	Bioschütten und Biogesamtsortiment sind einheitlich gekennzeichnet. 

Die Kennzeichnungselemente innerhalb des gesamten Biosortiments sind einheitlich gestaltet, z.B. in Farbe, Form, Symbol.
	( ja  

( nein

( tlw.
	
	

	Zustand der Produkte
	?   Näheres in der Broschüre auf Seite 15 bis 16

	Die Bioware ist optisch ansprechend.

Die Schüttenware ist optisch attraktiv und von qualitativ einwandfreiem Zustand, z.B. keine Anhäufung von Krümeln. 
	( ja  

( nein

( tlw.
	
	


9 Präsentation des Biozusatzsortiments (in / auf der Theke, im Regal)

Das Biozusatzsortiment umfasst:

· Biokäse

· Biowurst und Bioschinken

· Andere Bioprodukte in Theken- oder Regalpräsentation (z.B. Trockenprodukte)

	Bereich: BIOZUSATZSORTIMWENT IN / AUF DER THEKE

Bäckerei / Filiale: __________________________ Datum: ____________ Uhrzeit: ____________

Check wurde durchgeführt von: ____________________________________________________


	Zustand
	Erfüllt
	Maßnahme(n)
	Bis wann?

	Kennzeichnung
	?   Näheres in der Broschüre auf Seite 12 bis 14

	Die verwendeten Kennzeichnungselemente für das Biozusatzsortiment sind genauso gestaltet wie die des Biogebäckangebotes.

Der Kunde erkennt eine klare durchgängige Linie in der Gestaltung der Biokommunikationsmittel, die im gesamten Laden verwendet werden, z.B. Farben, Formen und Symbole von Regalstoppern.
	( ja  

( nein

( tlw.
	
	

	Die Biokennzeichnung ist im gesamten Laden einheitlich (Biolabel, Verbandszeichen, Begriffe). 
	( ja  

( nein

( tlw.
	
	


10 Präsentation von Biosnacks in / auf der Theke

Zu Biosnacks in der Theke zählen:

· Biosandwiches

· Warme Biospeisen

· Biopizza

· Belegte Biobrötchen 

· Biobutterbrezel

	Bereich: BIOSNACKS IN / AUF DER THEKE

Bäckerei / Filiale: __________________________ Datum: ____________ Uhrzeit: ____________

Check wurde durchgeführt von: ____________________________________________________


	Zustand
	Erfüllt
	Maßnahme(n)
	Bis wann?

	Kennzeichnung
	?   Näheres in der Broschüre auf Seite 12 bis 14 

	Die verwendeten Kennzeichnungselemente für die Biosnacks sind genauso gestaltet wie die des Biogebäckangebotes.

Der Kunde erkennt eine klare durchgängige Linie in der Gestaltung der Biokommunikationsmittel, die im gesamten Laden verwendet werden, z.B. Farben, Formen und Symbole.
	( ja  

( nein

( tlw.
	
	

	Die Biokennzeichnung ist im gesamten Laden einheitlich (Biolabel, Verbandszeichen, Begriffe).
	( ja  

( nein

( tlw.
	
	


11 Beurteilung von Kommunikation und Ladengestaltung

	Bereich: KOMMUNIKATION UND LADENGESTALTUNG

Bäckerei / Filiale: __________________________ Datum: ____________ Uhrzeit: ____________

Check wurde durchgeführt von: ____________________________________________________


	Zustand
	Erfüllt
	Maßnahme(n)
	Bis wann?

	Aktionen /

Verkaufsförderungsmaßnahmen (Vkf)
	?   Näheres in der Broschüre auf Seite 19 bis 21

	Die aktuellen Vkf-Maßnahmen / Aktionen sind sehr gelungen. 

Das Vkf-Personal ist freundlich und kompetent, der Stand professionell / ansprechend.
	( ja  

( nein

( tlw.
	
	

	Bioverkostungsware ist reichlich und frisch vorhanden.

Saubere Tabletts bzw. Unterlagen, benutzte Zahnstocher und  Spießchen sind beseitigt.
	( ja  

( nein

( tlw.
	
	

	Aktive Kundenansprache

Das eingesetzte Verkaufsförderungspersonal spricht die Kunden aktiv an, ist kompetent.
	( ja  

( nein

( tlw.
	
	

	Hauseigenes Werbe- und Bildmaterial, hauseigene Kommunikationsmittel werden eingesetzt.

Die grafische Gestaltung von hauseigenen Kommunikationsmitteln, die für Aktionen eingesetzt werden (z.B. Aufsteller, Werbung, Bildmaterial, Infobroschüren), entspricht der im Laden verwendeten Gestaltung (z.B. bei Preisschildern, Kleinplakaten). Wichtig ist, einen Wiedererkennungseffekt zu bewirken. 
	( ja  

( nein

( tlw.
	 
	

	Außenauftritt des Ladens
	?   Näheres in der Broschüre auf Seite 17 bis 18

	Biohinweise an der Außenfassade

An der Außenfassade wird z.B. durch Schilder auf das Biosortiment hingewiesen. 
	( ja  

( nein

( tlw.
	
	

	Biohinweise am Eingangsbereich

Aufstelltafeln, Fahnen, Schilder oder Aufkleber machen den Kunden schon beim Betreten des Ladens auf das Biosortiment aufmerksam.
	( ja  

( nein

( tlw.
	
	

	Werbung für Bio im Schaufenster

Deutliche Werbeaussage zu Bioprodukten im Schaufenster, z.B. zu Saisonprodukten.
	( ja  

( nein

( tlw.
	
	


	Zustand
	Erfüllt
	Maßnahme(n)
	Bis wann?

	Innengestaltung
	?   Näheres in der Broschüre auf Seite 22 bis 23 

	Die Gestaltung des Verkaufsraumes ist angenehm.

Als Kunde kann man den Laden leicht überblicken. Es herrscht keine beengte Atmosphäre. Die Dekoration und die Möblierung sind in Farben, Material und Stil (rustikal, modern) aufeinander abgestimmt.
	( ja  

( nein

( tlw.
	
	

	Die Regale sind sehr übersichtlich. 

Die Produkte sind leicht auffindbar und logisch zugeordnet.
	( ja  

( nein

( tlw.
	
	

	Die Regale sind angenehm gefüllt. 

Es herrscht keine Enge, kein Produkt droht herauszufallen, aber es sind auch keine leeren Flächen im Regal.
	( ja  

( nein

( tlw.
	
	

	Es ist möglich, in alle Ladenbereiche zu blicken. 

Kein Regal ist als „Stolper“-Sortiment quer zur Hauptlauf- und Blickrichtung gestellt.
	( ja  

( nein

( tlw.
	
	

	Das Sortiment ist lückenlos und aufgefüllt.
	( ja  

( nein

( tlw.
	
	

	Die Bioprodukte sind präsentationswirksam ausgeleuchtet.

Die Lichtfarbe unterstreicht die Qualität der Produkte. Es sind keine schattigen Ecken in den Theken oder Regalen vorhanden. Das gesamte Sortiment ist schattenfrei ausgeleuchtet.
	( ja  

( nein

( tlw.
	
	

	Der Laden ist angenehm beleuchtet. 

Der Ladenraum ist hell, aber nicht blendend oder grell beleuchtet (warmes Licht wirkt einladend).  
	( ja  

( nein

( tlw.
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